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AUFGABENSTELLUNG

Bei der Herstellung von Leder fällt als wesentlicher Nebenproduktstrom das Strukturprotein der Haare -

das Keratin - an, das bislang kaum genutzt, sondern mit Energieaufwand in Kläranlagen entsorgt oder kos‐

tenpflichtig kompostiert wird. Eine stoffliche Nutzung findet bislang nicht statt. In Vorarbeiten konnte ge‐

zeigt werden, dass Gerb- und Füllstoffe, die notwendig sind, um in der Nachgerbung spezifische Eigen‐

schaften von Leder (z. B. Reißfestigkeiten, Elastizität, Weichheit) zu erreichen, auch aus Proteinen herge‐

stellt werden können. Die Nutzung des Keratins soll nun im Projekt in den industriellen Maßstab skaliert

werden.

 

PROJEKTZIEL | ARBEITSHYPOTHESE

Ziel des Projektes ist die Aufskalierung eines Laborverfahrens, um das polymere Keratin der Haare aus dem

haarerhaltenden Äscher von Gerbereien durch eine Partialhydrolyse, Modifizierung und chemische Aufarb‐

eitung zu Nachgerbstoffen und Füllstoffen für Leder zu verarbeiten und so industriell nutzbar zu machen.

Dazu wird eine Produktionsanlage in einem Container verwendet, die bereits für andere Anwendungen

entworfen, konstruiert und gebaut worden war. Der Container, der dem Spezialchemikalienhersteller TFL

Ledertechnik GmbH gehört, steht bei der Gerberei HELLER-LEDER in Hehlen, um am Anfallort aus den Ne‐

benprodukten der Lederherstellung wieder Produkte herzustellen, die in der Lederherstellung verwendet
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werden können. Es soll zudem ein Product Carbon Footprint für den neuen Nachgerb- und Füllstoff erstellt

werden.

 

NUTZEN | AUSBLICK

Die heute noch nicht biogenen Anteile in der Lederherstellung sollen durch dieses Projekt durch lokal an‐

fallende biogene Rohstoffe weitgehend ersetzt werden. Es soll gezeigt werden, dass so der Product Carbon

Footprint im Vergleich zu den fossilen Nachgerb- und Füllstoffen um bis zu 70 % reduziert werden kann.

Das Projekt trägt dazu bei, die Nebenprodukte der Tierzucht besser zu nutzen. Die Nutzung der Haare ist

ein weiterer Schritt, Leder noch nachhaltiger zu machen mit dem Potential, dies auch weltweit zu errei‐

chen.
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